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01 Wahrnehmung der wirtschaftlichen Lage

02 Deutschland im internationalen Wettbewerb

Informationen zur Umfrage

- Wettbewerbsfähigkeit deutscher Unternehmen

- Veränderung der Wettbewerbsfähigkeit

- Zukunftsaussichten für kleine und mittlere Unternehmen

- Probleme der Unternehmen in Deutschland

- Maßnahmen zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit 

- Allgemeine wirtschaftliche Lage

- Eigene wirtschaftliche Lage

- Wirtschaftliche Zukunft des Landes
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Zentrale Ergebnisse 

Allgemeine und persönliche Wirtschaftslage massiv verschlechtert

Die wirtschaftliche Lage Deutschlands wird im Vergleich zu früheren 
Untersuchungen sehr pessimistisch beurteilt. Mit lediglich 17%, die die 
Wirtschaftslage als „gut“, aber 28%, die sie als „schlecht“ einschätzen, fällt 
das Stimmungsbild so negativ aus wie seit über zehn Jahren nicht mehr. 
Ihre eigene wirtschaftliche Situation bezeichnen zwar noch 37% als „gut“, 
das entspricht jedoch ebenfalls einem erheblichen Rückgang gegenüber 
den Vorjahren.

Kritischer Blick auf die wirtschaftliche Zukunft Deutschlands

Auf die wirtschaftlichen Herausforderungen der Zukunft sehen fast zwei 
Drittel der Befragten (65%) Deutschland „nicht so gut“ oder „schlecht“ 
vorbereitet; unter den über 60-Jährigen sind es sogar drei Viertel (78%). 
Der Anteil der pessimistischen Befragten hat damit seit 2010 einen neuen 
Höchstwert erreicht.

01 02Wahrnehmung der wirtschaftlichen Lage Deutschland im internationalen Wettbewerb

Deutsche Wettbewerbsfähigkeit gefährdet

Nur knapp die Hälfte (49%) hält die deutschen Unternehmen für den 
internationalen Wettbewerb gut gerüstet; drei Jahre zuvor waren es noch 
75%. Entsprechend haben auch zwei Drittel der Befragten (65%) tatsächlich 
den Eindruck, dass sich die deutsche Wettbewerbsfähigkeit in den letzten 
Jahren verschlechtert hat. 61% glauben, dass gerade kleine und mittlere 
Unternehmen schlechte Zukunftsaussichten haben. 

Belastungen für die Unternehmen

Für die Befragten sind die aktuell größten Probleme für die Unternehmen in 
Deutschland der Fachkräftemangel (49%), die hohen Energie- und Rohstoff-
preise (47%) sowie die Bürokratie (31%). Zur Verbesserung der 
Wettbewerbsfähigkeit setzen die Befragten vor allem auf den Abbau von 
Bürokratie (43%) und eine schnellere Digitalisierung (30%). 
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- Allgemeine wirtschaftliche Lage

- Eigene wirtschaftliche Lage

- Wirtschaftliche Zukunft des Landes
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Die Wirtschaftslage wird von deutlich mehr Befragten als „schlecht“ (28%) denn als „gut“ (17%) beurteilt.

Wahrnehmung der allgemeinen wirtschaftlichen Lage

Frage F1: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die heutige wirtschaftliche Lage in Deutschland? Ist sie ...?; 

Basis: Gesamt n=1.014, 18-29 Jahre n=195, 30-59 Jahre n=612, 60+ Jahre n=207; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

gut

teils gut / 

teils schlecht

schlecht

28 24 29 31

55
55

54 55

17 21 17 14

18-29 JahreGesamt 60+ Jahre30-59 Jahre

„Die allgemeine wirtschaftliche Lage in Deutschland ist …“
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Die Beurteilung der Wirtschaftslage sinkt annähernd auf den Tiefstand von 2010.

Allgemeine wirtschaftliche Lage  Zeitreihe

Frage F1: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die heutige wirtschaftliche Lage in Deutschland? Ist sie ...?; 

Basis: Gesamt n=1.014; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

gut

teils gut / 

teils schlecht

schlecht

„Die allgemeine wirtschaftliche Lage in Deutschland ist …“

16

40

50

28

17

63

53
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53 55
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Die eigene wirtschaftliche Lage wird nur von etwas mehr als einem Drittel der Befragten als gut beurteilt.

Eigene wirtschaftliche Lage

Frage F3: Wie beurteilen Sie Ihre eigene wirtschaftliche Lage: Ist sie ... ?; 

Basis: Gesamt n=1.014, 18-29 Jahre n=195, 30-59 Jahre n=612, 60+ Jahre n=207; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

gut

teils gut / 

teils schlecht

schlecht

13 8
15 10

51 57
50

46

37 35 35
44

18-29 JahreGesamt 60+ Jahre30-59 Jahre

„Meine wirtschaftliche Lage ist …“
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Die schlechte Wirtschaftslage schlägt inzwischen deutlich auf die finanzielle Situation der Befragten durch.

Eigene wirtschaftliche Lage Zeitreihe

Frage F3: Wie beurteilen Sie Ihre eigene wirtschaftliche Lage: Ist sie ... ?;

Basis: Gesamt n=1.014; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

gut

teils gut / 

teils schlecht

schlecht

„Meine eigene wirtschaftliche Lage ist …“

46

56 58

65

37

43

36 35

29

51
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Fast zwei Drittel glauben, dass Deutschland für die Zukunft wirtschaftlich nicht gut gerüstet ist.

Wirtschaftliche Zukunft des Landes

Frage F2: Was meinen Sie: Wie ist Deutschland auf die wirtschaftlichen Herausforderungen der Zukunft vorbereitet?;

Basis: Gesamt n=1.014, 18-29 Jahre n=195, 30-59 Jahre n=612, 60+ Jahre n=207; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

17
11

18 21

48
46

46
57

32
39

33
21

3 4 3 1

18-29 JahreGesamt 60+ Jahre30-59 Jahre

sehr gut 

gut

schlecht

nicht so gut

„Deutschland ist auf die wirtschaftlichen Herausforderungen der Zukunft … vorbereitet.“
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Der Anteil derjenigen, die für die Zukunft pessimistisch sind, ist auf einen neuen Höchstwert gestiegen.

Wirtschaftliche Zukunft des Landes Zeitreihe

Frage F2: Was meinen Sie: Wie ist Deutschland auf die wirtschaftlichen Herausforderungen der Zukunft vorbereitet?;

Basis: Gesamt n=1.014; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

sehr gut / gut

nicht so gut / schlecht

„Deutschland ist auf die wirtschaftlichen Herausforderungen der Zukunft … vorbereitet.“

42

62

52

49

35

58

38

48

51

65

0

20

40

60

80

2010 2013 2016 2020 2023



Deutschland im inter-
nationalen Wettbewerb
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- Wettbewerbsfähigkeit deutscher Unternehmen

- Veränderung der Wettbewerbsfähigkeit

- Zukunftsaussichten für kleine und mittlere Unternehmen (KMU)

- Probleme der Unternehmen in Deutschland

- Maßnahmen zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit
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Nur knapp die Hälfte sieht die deutschen Unternehmen für den internationalen Wettbewerb gut gerüstet. 

Wettbewerbsfähigkeit deutscher Unternehmen

Frage F5: Was meinen Sie: Wie sind die deutschen Unternehmen für den internationalen Wettbewerb im Großen und Ganzen gerüstet?;

Basis: Gesamt n=1.014, 18-29 Jahre n=195, 30-59 Jahre n=612, 60+ Jahre n=207; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

10 10 11 8

41
30

39
58

43
51

45

32

5 9 5 3

18-29 JahreGesamt 60+ Jahre30-59 Jahre

sehr gut 

gut

schlecht

nicht so gut

„Deutsche Unternehmen sind für den internationalen Wettbewerb … gerüstet.“
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Das Vertrauen auf die Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands ist gegenüber den Vorjahren stark gesunken.

Wettbewerbsfähigkeit deutscher Unternehmen     Zeitreihe

Frage F5: Was meinen Sie: Wie sind die deutschen Unternehmen für den internationalen Wettbewerb im Großen und Ganzen gerüstet?;

Basis: Gesamt n=1.014; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

sehr gut / gut

nicht so gut / schlecht

„Deutsche Unternehmen sind für den internationalen Wettbewerb … gerüstet.“

66

79
75

49

34

21

25

51

0

20

40

60

80

2000 2010 2020 2023
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Rund zwei Drittel der Befragten finden, dass sich die deutsche Wettbewerbsfähigkeit verschlechtert hat.

Veränderung der Wettbewerbsfähigkeit

Frage F6: Wenn Sie an den weltweiten Wettbewerb denken, glauben Sie, dass sich in den letzten Jahren die Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands alles in allem ... ?; 

Basis: Gesamt n=1.014, 18-29 Jahre n=195, 30-59 Jahre n=612, 60+ Jahre n=207; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

eher verbessert

nicht viel

verändert

eher verschlechtert

„Die Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands hat sich in den letzten Jahren …“

65
51

66
74

25

32

24
23

10
17

10
3

18-29 JahreGesamt 60+ Jahre30-59 Jahre
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6 von 10 Befragten sehen für KMU „eher schlechte“ oder „sehr schlechte“ Zukunftsaussichten.

Aussichten für kleine und mittlere Unternehmen

Frage F7: Wenn Sie nun speziell an den Mittelstand, also die kleineren und mittleren Betriebe, in Deutschland denken.  Was meinen Sie: Welche Zukunftsaussichten haben die kleinen und Mittleren Unternehmen in Deutschland?;

Basis: Gesamt n=1.014, 18-29 Jahre n=195, 30-59 Jahre n=612, 60+ Jahre n=207; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

„Deutsche KMU haben … Zukunftsaussichten.“

13 12 13 10

48 44
48 55

33 40 32
31

6 4 8 4

18-29 JahreGesamt 60+ Jahre30-59 Jahre

sehr gute 

eher gute

sehr schlecht

eher schlechte
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Fachkräftemangel und hohe Energie-/Rohstoffpreise werden als die größten Probleme eingeschätzt.

Probleme der Unternehmen in Deutschland

Frage F8: Worin sehen Sie die zurzeit größten Probleme für die Unternehmen in Deutschland?; vorgegebene Auswahl, max. 2 Nennungen.

Basis: Gesamt n=1.014, 18-29 Jahre n=195, 30-59 Jahre n=612, 60+ Jahre n=207; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

Zurzeit größte Probleme für Unternehmen in Deutschland

18-29 JahreGesamt 60+ Jahre30-59 Jahre

59

56

44

12

12

8

49

47

31

27

13

9

50

32

20

37

17

8

46

48

30

29

13

10strenge Umwelt- und Sicherheitsauflagen

Fachkräftemangel

hohe Energie- und Rohstoffpreise

die Bürokratie

hohen Steuern

hohe Lohnkosten
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Die Bevölkerung setzt insbesondere auf den Abbau von Bürokratie und die Digitalisierung. 

Maßnahmen zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit

Frage F10: Was meinen Sie: Welche der folgenden Maßnahmen wären am besten geeignet, um die internationale Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands zu verbessern?; 

Basis: Gesamt n=1.014, 18-29 Jahre n=195, 30-59 Jahre n=612, 60+ Jahre n=207; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

Maßnahmen zur Verbesserung der internationalen Wettbewerbsfähigkeit

18-29 JahreGesamt 60+ Jahre30-59 Jahre

67

34

36

30

33

21

20

21

43

30

27

27

26

24

21

21

28

34

28

24

20

24

21

14

40

28

24

27

25

25

21

22

Steuern für Unternehmen senken

Bürokratie abbauen

Digitalisierung stärker voranbringen

Zugang für ausl. Arbeitnehmer erleichtern

mehr staatl. Förderung von Bildung/Forschung

Ausbau Infrastruktur im Verkehrs-/Energiesektor

Anstieg der Lohnnebenkosten begrenzen

energieintensive Unternehmen entlasten
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- Soziodemographie

- Studiendesign
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Soziodemographie

Frage SCR1: Wie alt sind Sie?; Frage SCR2: Geben Sie bitte Ihr Geschlecht an.; Frage SCR3: In welchem Bundesland leben Sie?;

Basis: Gesamt n=1.014; Angaben in Prozent; ggf. rundungsbedingte Differenzen

13
16

4
3
1
2
7

2
10

21
5

1
6
3
4
3

Geschlecht Bundesland

52

48

19

18

20

24

20

50-59 Jahre

60 Jahre oder älter

18-29 Jahre

40-49 Jahre

30-39 Jahre

Alter  (Ø 46)

Niedersachsen

Sachsen-Anhalt

Baden-Württemberg

Hessen

Bayern
Berlin

Brandenburg
Bremen

Hamburg

Mecklenburg-Vorpommern

Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz

Saarland
Sachsen

Schleswig-Holstein
Thüringen



Studiendesign

Erhebungszeitraum: 16. bis 30. Oktober 2023

Stichprobe: Gesamt n=1.014 Personen aus Deutschland,  ab 18 Jahren, bevölkerungsrepräsentativ

Erhebungsmethode: CATI Computergestützte telefonische Interviews

Auftraggeber: Bundesverband deutscher Banken, Berlin 

Erhebung: infas quo, Nürnberg

Repräsentative Befragung – Gewichtung nach den Merkmalen:  Alter, Geschlecht und Bundesland
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